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Filmabend mit dem Regisseur Su Xiaogang 苏小刚 
 

 am Montag den 22.05.2023 um 18:00 Uhr c.t. 
 

Mit Einführung durch den Sinologen Stefan Christ 
(FAU Erlangen-Nürnberg) 

 
Raum E04, Institut für Sinologie, Kaulbachstrasse 53 München 

Su Xiaogang bringt die antike griechische Tragödie, ihre 
Verarbeitung durch den ostdeutschen Dramatiker Heiner 
Müller und das Schicksal einer Frau aus dem dystopisch-
dürren Westen Chinas zusammen, um sich zwei großen 
Krisen unserer Gegenwart zu nähern. Nicht die Rache und 
das Morden Medeas interessieren ihn, sondern das 
Verhältnis des Menschen zur Umwelt und das Verhältnis 
der Geschlechter. Die Klimakrise erzwingt grausame 
Schicksale und treibt die chinesische Medea aus ihrer 
Heimat, in unglückliche Ehen und in immer tieferen Hass. 


